
 3

Jah r e sb e r i c h t  2 0 0 4  
über die Arbeit der Chorgemeinschaft St. Pantaleon Roxel 

 
 
 

Die Chorgemeinschaft St. Pantaleon Roxel 
wurde auch im Jahr 2004 seiner Hauptauf-
gabe gerecht, nämlich der Mitgestaltung 
der Liturgie an den Feiertagen in der Pfarr-
gemeinde St. Pantaleon Roxel. Folgende 6 
Gottesdienste in der Pfarrgemeinde und 2 
weitere Eucharistiefeiern anlässlich der 
Großen Prozession auf dem Domplatz in 
Münster und während des Chorausflugs in 
Burgwald hat der Chor musikalisch mitge-
staltet und zwar: 
 
Im Karfreitags-Gottesdienst 
am 9. April 2004 um 15 Uhr trug die 
Chorgemeinschaft folgende Lieder vor: 
 

• Durch seine Wunden sind wir geheilt  
 als Kehrvers zum Zwischengesang 

• In manus tuas Domine  
 von Legrenzi und Freimuth 

• Durch Dein Gefängnis, Gottes Sohn 
 aus der Johannes-Passion von Joh. Seb. Bach 

• Herr, ich möchte dein Leiden fassen,  
 ein Spirituell von Willi Weber 

• Sei uns gegrüßt, o heiliges Kreuz  
 von Thomas und Grimpe 

• Hagios ho Theos, das Trishagion  
 aus der orthodoxen Liturgie Griechenlands 

(siehe Anhang S. 16-17) 

 
Das feierliche 
Osterhochamt am Ostermontag 
dem 12. April 2004, 10.30 Uhr, gestalteten 
Chor und Orchester mit folgenden Werken:  
 

• Christ ist erstanden von der Marter alle 

• Gelobt sei Gott im höchsten Thron  
 von Melchior Vulpius 

• Haec dies, quam fecit Dominus  
 von Caspar Ett 

• Surrexit Christus, Alleluja,  
 ein Taizé-Kehrvers von Jacques Berthier 

• Freu dich, erlöste Christenheit,  
ebenfalls ein Taizé-Gesang von Jacques Berthier 

• Bleib mit deiner Gnade bei uns,  
ein Taizé-Gesang von Jacques Berthier  

• Lobt den Herrn der Welt  
von Willy Trapp 

(siehe Anhang S. 18-19) 

Die Eucharistiefeier am Pfingstfest 
gestaltete der Chor am Sonntag, dem 30. 
Mai 2004, um 10.30 Uhr. Folgende Stücke 
wurden mit Instrumentalmusik vorgetragen: 
 

• Der Geist des Herrn erfüllt die Welt  
 nach Taizé 

• Komm Schöpfer Geist  
 im Satz von Eberhard Bonitz 

• Lasst uns Gott, dem Herrn lobsingen 

• Komm, o komm, du Geist des Lebens,  
 von Heinz Werner Zimmermann 

• Veni Creator Spiritus,  
 das Veni Lumen nach Taizé 

• O komm, du Geist der Wahrheit,  
 von Johann Heinrich Lützel 

(siehe Anhang S. 26-27) 
 

 
Die Große Flurprozession in Roxel 
fand am Sonntag, dem 20. Juni 2004, statt. 
Die um 10.30 Uhr beginnende Prozession 
führte diesmal über die Havixbecker Stra-
ße-Stodtbrockweg-Bredeheide-Roxeler-
Straße-Pantaleonstraße. 
Die Chorgemeinschaft leitete die Stations-
gottesdienste mit folgenden Liedern ein, 
und zwar: 
 

am 1. Stationsaltar bei der Marienkapelle  
an der Havixbecker Str.: 

• Deine Worte verstehen;  
von Peter Janssens 

 am 2. Stationsaltar an der Kapelle Stodtbrock: 

• Jubilate Deo omnis terra 
Taizé-Gesang von Jacques Berthier 

 am 3. Stationsaltar am Kreuz Wennemer,  
Bredeheide: 

• Du bist da, wo Menschen leben 
von Detlev Jöcker 
 

Auf dem Prozessionsweg begleitete das 
Musikkorps der Freiwilligen Feuerwehr 
Münster die Gemeindelieder aus dem 
Gotteslob.  

(siehe Anhang S. 29-30) 
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Die Große Prozession in Münster 
mit anschließendem Pontifikalamt auf dem 
Domplatz in Münster fand am Sonntag, 
dem 4. Juli 2004, statt. 4 Chöre unter der 
Leitung der Dekanatskantorin an der 
Kreuz-Kirche, Jutta Bitsch, gestalteten die 
Eucharistiefeier mit folgenden Musiksätzen: 
 

• Halleluja  
 mit Psalmversen im Satz von Jutta Bitsch 
 Fürbittruf:  

• Herr, erbarme dich  
 (GL 358/3) 

• Sanctus 
 ein Kanon im Satz von Jacques Berthier 

• Gleich wie mich mein Vater gesandt hat  
im Satz von Oskar Gottlieb Blarr 

• Ubi caritas et amor 
 
Die gemeinsame Generalprobe war zuvor 
am Samstagnachmittag um 16 Uhr. Unser 
Chor war jedoch nur mit 6 Mitgliedern ver-
treten. 

 (siehe Anhang S. 31-34) 

 
Anlässlich des Chorausflugs sangen wir 
am Sonntag, 3.10.2004, um 10.30 Uhr im 
Erntedankgottesdienst in der  
Elisabeth-Kirche in Burgwald  
bei Marburg folgende Liedsätze: 
 

• Wie groß sind deine Werke, Herr! 

• Kyrie eleision  
 von Orlando di Lasso 

• Jubilate Deo, omnis terra 
 nach Taizé 

• Deine Worte verstehen, sehen u. geh’n  
 nach einer Melodie von Peter Janssens 

• O Maria, sei gegrüßt, ave Maria!  
 von Max Reger 

• Nun singe Lob, du Christenheit 
 
Die weiteren Unternehmungen während 
des 2-tägigen Chorausflugs wurde bereits 
im Protokoll festgehalten und allen Mitglie-
dern ausgehändigt. Insoweit wird auf des-
sen Verlesung verzichtet. 

(siehe Anhang S. 35-39) 

 
 
Am 1. Adventssonntag, dem 28. November 
2004, begingen wir um 10.00 Uhr das  
Cäcilienfest mit einem Advents-
Gottesdienst und sangen 

Es kommt ein Schiff geladen  
von Lohmann 

• Ach komm, ach komm, Emmanuel  
von Heinrich Fidelis Müller 

• O Heiland reiß die Himmel auf 

• Mein Gott und Heiland ist mein Lied 
den Song of Mary von Richard Shepard 

• Maria durch ein’ Dornwald ging 
im Satz von Ulrich Siepe 

• Kündet allen in der Not 
 
Zu dem anschließenden Frühstücksbuffett 
lud der Chorvorstand die Mitglieder in die 
Gaststätte Brintrup ein. 
 
Ursula Rammrath rief am Cäcilienfest die 
Chormitglieder wie in den Vorjahren zu 
einer Spendenaktion zu Gunsten der Kin-
derintensivstation des Gebietskrankenhau-
ses in Rjasan auf. Zu dem überragenden 
Sammelergebnis von 282,00 € kamen noch 
weitere Spenden hinzu, so dass sie dem 
Stationsleiter Dr. med. Andrej Novikov 
einen Gesamtbetrag von 415 € übergeben 
konnte. 

(siehe Anhang S. 46-49) 

 
 

Als einer der feierlichsten Gottesdienste 
des Chorjahres ist die Mitgestaltung der 
Eucharistiefeier am Heiligabend 
am Mittwoch, den 24.12.2004, um 18.30 
Uhr anzusehen. Es erklangen folgende 
Stücke mit Chor, Orchester und den 
Sopran-Solistinnen Michaela Ratte und 
Tanja Heinze: 
 

• Lobt Gott, ihr Christen, alle gleich  
 von Nikolaus Herman 

• Freu dich, Erd und Sternenzelt, 
 von Leitmeritz 

• Es kam ein Engel hell und klar, 
 von Martin Luther 

 und der Bach-Satz aus dem Weihnachtsoratorium:  
• Ach mein herzliebes Jesulein 

• Transeamus  
 von Joseph Schnabel 

• O selige Nacht!  
 von C. B. Verspoell 

• O Bethlehem, du kleine Stadt  
 nach einer englischen Melodie 

• Tollite hostias  
 von Camille Saint Saéns 

(siehe Anhang S. 50-52) 
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Sonstige Veranstaltungen 
 
Die  
Generalversammlung 
im vorigen Jahr war am 30. Januar 2004. 
Das Versammlungsprotokoll habe ich be-
reits allen Mitgliedern schriftlich ausgehän-
digt, so dass jetzt auf eine Verlesung ver-
zichtet werden kann. 

(siehe Anhang S. 10-14) 

 
 
 
Das  
Fasten-Einfachessen 
wurde am 1. Fastensonntag, dem 29. Fe-
bruar 2004, von der Chorgemeinschaft aus-
gerichtet. 14 Frauen hatten eine leckere 
Erbsensuppe gekocht und erzielten damit 
zu Gunsten von MISEREOR einen Erlös 
von 189,51 € (i.V. 301,57 €). 6 Mitglieder 
stellten sich für die Essensausgabe zur 
Verfügung. Ludwig Thesing dankte in der 
nächsten Chorprobe den fleißigen Helfern, 
die das Fastenessen ermöglichten. 

(siehe Anhang S. 15) 

Die Domain roxel.de konnte nach jahre-
langem Ringen für die Roxeler Bevölkerung 
im April eingerichtet und insbesondere für 
die Roxeler Vereine nutzbar gemacht wer-
den. Seit dieser Zeit war ich damit beauf-
tragt, die Homepage der Chorgemeinschaft 
einzurichten und zu pflegen. Im April und 
November haben zu diesem Zweck Schu-
lungskurse im PC-Raum der Realschule 
stattgefunden. Unsere Homepage hat sich 
seitdem stetig verbessert, ist aber noch 
weiter verbesserungsbedürftig. Gewisse 
hinzunehmende Nachteile sind zum Teil in 
der benutzten Software des Internetpro-
gramms begründet. 
 
 
 
Zum  
6. Maibaumaufstellen 
am Sonntag, dem 25. April 2004, sang die 
Chorgemeinschaft zum Auftakt der Veran-
staltung nach den Vorreden der Vertreter 
der Stadt und des Vorsitzenden des Mai-
baum-Komitees, Helmut Wiedau, unter 
dem Dirigat und der E-Piano-Begleitung 
von Angelika Mack: 

• Grüß Gott, du schöner Maien 

• Wohlauf in Gottes schöne Welt 
 ein fränkisches Volkslied 

• Leise zieht durch mein Gemüt 
 von Felix Mendelssohn-Bartholdy 

• Wir tanzen im Maien  
(siehe Anhang S. 20-23) 

 
 
Am Mittwoch, 19.05.2004, fiel die übliche 
Chorprobe aus. Stattdessen feierten wir 
den 
50. Geburtstag unseres Dirigenten Franz 
Josef Ratte. 
Er hatte uns zu einem Grillfest mit Geträn-
ken ins Pfarrheim eingeladen. Vorsitzender 
Ludwig Thesing beschrieb in seiner Lob- 
und Dankesrede die Zeitgeschichte im Ge-
burtsjahr 1954 und den Werdegang des 
damaligen jungen Studenten, der nunmehr 
auf 28 Jahre Dirigententätigkeit zurück-
blickt. Als Präsent überreichte er ihm im 
Namen des Chores eine solide Fahrrad-
tasche für sein neues Fahrrad und ein Re-
gencape. 
Ebenfalls wurde an diesem Tag Maria 
Kordt-Frye geehrt, die 2 Tage zuvor ihren 
70. Geburtstag feiern konnte. 

(siehe Anhang S. 24-25) 

 
Am Mittwoch, 14. Juli 2004, sollte als  
Abschluss vor den Sommerferien  
eine Fahrradtour stattfinden. Wegen stän-
digen Regens wurde sie erst gar nicht an-
getreten. Vielmehr versammelten wir uns 
zunächst um 19 Uhr im Pfarrheim zu einem 
Volkslieder-Singen. Gegen 20.30 Uhr wech-
selten wir dann in die Gaststätte Kortmann, 
um dort zu Frikadellen und diversen Ge-
tränken das erste Chorhalbjahr zu beenden. 
 
Den Chorausflug am 2. und 3.10.2004 
habe ich bereits erwähnt.  

(siehe Anhang S. 35-39) 

 
 
Im vergangenen Jahr war unsere Chorge-
meinschaft wieder beteiligt an dem 
Gemeinschaftskonzert 
das am 20. November 2004 in der Aula der 
Hauptschule Roxel um 19.30 Uhr unter dem 
Motto „Musik á lá carte“ stattfand. Im ersten 
Teil des fast 2-stündigen Programms 
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brachte die Chorgemeinschaft folgende 
Stücke zu Gehör, die mit großem Applaus 
bedacht wurden: 
 

• Europa-Reise  
 von Willy Trapp 

• Sah ein Knab’ ein Röslein stehn  
 im Satz von Heinrich Werner 

• De Goldmüehl  
 im Satz von Otto Kaufmann und 

• Halleluja von J. Hoffmann  
(siehe Anhang S. 40-42) 

 
Runde Geburtstage konnten im vergange-
nen Jahr neben den bereits erwähnten Per-
sonen Franz Josef Ratte und Maria Kordt-
Frye weitere Mitglieder feiern, und zwar 
Paul Strothteicher im Januar seinen 70., 
Ursula Rammrath im März ihren 80., und 
Rita Weihermann im September ihren 60. 
Geburtstag. Den Jubilaren wurden Präsen-
te für ihre langjährige Treue überreicht und 
die Hoffnung auf viele Jahre guter Gesund-
heit und noch lange Freude am regelmäßi-
gen Gesang zum Ausdruck gebracht. 
 
 
Zum Schluss ist statistisch zu vermelden, 
dass sich die Mitgliederzahl gemindert hat. 
Im Laufe des letzten Jahres sind 5 Mitglie-
der ausgetreten: Maria Ahrens, Martin Brin-
trup, Anneliese Heidbrink, Erika und Fried-
helm van Eil. Erfreulicherweise konnten wir 
Sopranistin Monika Roes-mann am 25.02. 
2004 als neues Mitglied in unsere Reihen 
aufnehmen. Ein weiterer vermeintlicher Zu-

gang eines Bassisten mit Hans Schettel 
reichte nur zum Schnupperabend. Hiermit 
ist die Mitgliederzahl von 47 auf 43 gesun-
ken. Das Mitgliedsdurchschnittsalter be-
trägt zum heutigen Tag 67,1 Jahre. 
 
Bei folgenden Gottesdiensten war unser 
Chor nicht beteiligt wegen des Einsatzes 
anderer Gesangsgruppen wie Jugendchor, 
Projektchor und Gregorianik-Schola: 
Oekumenischer Gottesdienst in der Welt-
gebetswoche, Einführung der neuen Pasto-
ralreferentin Sr. Marianne Kamlage, Silber-
nes Priesterjubiläum und Verabschiedung 
des Aushilfspriesters Dr. Akaenyi sowie 
Totengedenken am Allerheiligentag in der 
neuen Auferstehungskapelle. 
 
Dennoch war das Jahr 2004 gut gefüllt mit 
vielen festlichen Gottesdiensten und anderen 
weltlichen Veranstaltungen und Gemein-
schaftsterminen. Dank guter Organisation 
und mühevoller Arbeit des Chorleiters, 
Herrn Ratte, der Mitglieder des Vorstands 
und weiterer Helfer, ist es ihnen wieder 
meisterhaft gelungen, Musik auf hohem 
Niveau aufzuführen. Dafür sei ihnen ganz 
herzlich gedankt. 
 
 
Roxel, 25. Januar 2005 
 
 

, 
Schriftführer 

 


